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wi r d". We nn i n de m Tee nst ar-

Fal t bl att ü ber di es z u l es e n i st,
das s "l es rel ati o ns s exuel l es
s ont un d on r éci pr o que . . .
e nt r e l' ho m me et l a f e m me qui
t r ouve nt l e ur pl é ni t ude da ns
l e mari age" - dann f r agt man
si c h a uc h, wi e Tee nst ar si c h
gege nüber Ho mos exuel l e n
posi ti oni ert.

J u n gfr ä ul i c h kei t
Ne be n der Ent hal t s a mkei t

bi s z ur Ehe basi ert di e ei nzi g
a ner ka nnt e Ver h üt ungs met ho-
de von Tee nst ar auf de m von
Han na Kl a us vert ret e ne n Kon-

z e pt des " Nat ur al Fa mi l y Pl an-
ni ng". Mi t di es er The ori e wi r d
Ver hüt ung aus s c hl i e ßl i c h an-
ha n d der Kal e n der met h o de
s o wi e an han d von Kör per be-
o bac ht ung (t ägl i c he Be urt ei -

l ung des Ge bär mutt er hal s-
s c hl ei ms) bet ri e be n. Di e Pi l l e
wi r d a bgel e hnt mi t t ei l s o bs ku-

r e n Ar g u me nt e n, s o hei ßt es
a uf der f r a nz ösi s c he n We bsi t e
vo n Tee nst ar : " En eff et, quan d

l e mé deci n d o nne l a pi l ul e hor-
mo nal e, l a j e une fi l l e s e s e nt

dé val ori s ée. Les a d ol es ce nt es
s e . . . di s e nt: ' Pui s qu' on me
d o nne un mé di ca me nt c ontr e
ma f erti l i t é, c' est que j e s ui s
mal a de' Dr. Kl aus a pe ns é que

l e c o mp ort e me nt des j e unes
fi l l es c ha nger ai t, si el l e arri vai t
à d onner une gr an de val e ur à

l e ur f erti l i t é". Pr o bl e mati s c h
a n di es er Her ange he ns wei s e

i st ni c ht n ur, das s Fr aue n i m-
pl i zi t auf de n As pekt der
Fr uc ht bar kei t un d der da mi t
ver bun de ne n s ozi al e n Rol l e r e-
d uzi ert wer de n, s on der n auc h,
das s al l e an der e n Ver hüt ungs-
mi tt el aus ges c hl os s e n wer de n:
Vo n Kon d o me n i st gar ni c ht
er st di e Re de.

" Das i st s e hr gef ä hrl i c h", s o
Cat héri ne Cher y. Abges e he n
davon, das s es vi el e j unge
Mä dc he n ni c ht s c haff e n, r egel-
mä ßi g di e Pi l l e z u ne h me n, s ei

es noc h vi el ko mpl i zi ert er un d
a uf wän di ger, t agt ägl i c h de n ei -
ge ne n Kör per z u be o bac ht e n,
a uc h we nn ma n di es l er ne n
könnt e. " Aus de m gl ei c he n
Gr un d, wi e wi r ä hnl i c he Pr o-
gr a m me wi e de n ' Si l ver Ri ng
Thi ng' aus de n US A a bl e hne n,
di e e be nf al l s J uge n dl i c he r e-
kr uti er e n, u m das Ko nz e pt der
Absti ne nz bi s z ur Ehe z u anz u-
prei s e n, z wei f el n wi r a uc h
hi er", s agt Chér y. " Das f unkti o-
ni ert vi el l ei c ht ei ne ge wi s s e
Zei t un d pl öt zl i c h, we nn ei n J u-
ge n dl i c her ei ne Bezi e hung be-
gi nne n wi l l, verf ügt er über kei -
ne I nf or mati one n, wei l man

i h m ges agt hat: ' Ver hüt ung,
das br a uc hst d u ni c ht' . " Das

f ühre dan n auc h z u unge wol l-
t e n Sc h wanger s c haft e n.

Ko n di ti o ni er u n g
Auc h k önnt e n si c h di e J u-

ge n dl i c he n ni c ht gege n Ai ds
o der an der e I nf ekti ons kr a nk-
hei t e n s c hüt z e n. "I c h gl au be,

i n de m man de n J uge n dl i c he n
I nf or mati o ne n vore nt häl t,

mac ht ma n si e ni c ht ver ant-
wortl i c her", s o Chér y. Nac h
wi e vor i st off e n, o b das Tee n-

st ar pr ogr a m m al s Pr oj ekt ge-
ge n unge wol l t e Sc h wanger-
s c haft e n bei J uge n dl i c he n
über hau pt wi s s e ns c haftl i c h
a us ge wert et wur de. " Wi r s age n
ni c ht, das s das Pr ogr a m m von
Tee nst ar gr un ds ät zl i c h ni c ht s

t augt. J e der mus s s ei ne Wa hl
t r eff e n. Aber es i st ni c ht uns e-
r e P hi l os o p hi e", s o Chér y.
Let ztl i c h wer de n wo hl vor al-

l e m r el i gi ös e Kr ei s e Ab ne h mer
di es er Sexual kun de s ei n, da si e

i hr er Dokt ri n e nt gege nk o m mt,
un d di es z u ei ne m Zei t punkt,
wo k ons er vati ve St r ö mun-

ge n er ne ut ei ne n Auf s c h wung
erl e be n.

" Bei m Pl anni ng basi ert di e
Her ange he ns wei s e a uf der
Ni c ht- Di s kri mi ni er ung, a uf ge-
ge ns ei ti ge m Res pekt. Wi r si n d
ne ut r al auc h gege nüber i r-
ge n dei ner r el i gi ös e n Überz e u-
g ung", s o Chér y. Dagege n
s c hei nt Tee nst ar aus s c hl i e ß-
l i c h gl ä ubi ge Chri st e n a nz u-
s prec he n.

" Nat ürl i c h s pri c ht man bei
Tee nst ar von As pekt e n, di e i n

i hr er Be de ut s a mkei t j e de n
ber ühre n. J e ne Di nge, di e i n
uns er er Ges el l s c haft un d Kul-

t ur i m mer me hr verl ore n ge-
ga nge n si n d", s o Ge or ges
Haan. S o hätt e n he ut e vi el e J u-
ge n dl i c he, beei nfl us st d urc h
di e Me di e n, k o mpl ett f al s c he
Vor st el l unge n von Sexual i t ät
un d Bezi e hung. " Ei ner s ei t s Ab-
sti ne nz - a n der er s ei t s Lei -
st ungs dr uck", s o Chér y. " Wi r
wol l e n j e d we der Kon di ti oni e-

r ung, s ei es d urc h di e Ki r c he
o der d urc h di e Me di e n, e nt ge-
ge nst e uer n. " Hi er s et z e di e
Phi l os o p hi e des Pl anni ngs ei n,
das s j e der f ür si c h s el bst i m
Ei nver st ä n d ni s mi t de m an de-
r e n e nt s c hei de n mus s, un be-
ei nfl us st von i rge n d wel c he n
Mo de n.

Tür u n d Tor off e n
Ger a de wei l der Pl a nni ng Fa-

mi l i al si c h mi t al l er Mühe
Ge hör ver s c haff e n mus s, i st es
s e hr be de nkl i c h, das s ei ner
s ol c he n r üc k wärt s ge wan dt e n
I de ol ogi e wi e Tee nst ar ei nzi g

auf gr un d der Vi si t e nkart e von
Pri nz es si n S ybi l l a Tür un d Tor
off e n st e he n: S o k onnt e das
Pr ogr a m m i n de n l et zt e n Mo-
nat e n ni c ht n ur de n Mi ni st e-
ri e n, s on der n auc h i n Sc h ul e n
vorgest el l t wer de n. Auc h pl a nt
Tee nst ar de mnäc hst Aus bi l-
d ungs s e mi nare f ür Mul ti pl i ka-

t or e n, di e di e S exual erzi e hung
von Tee nst ar mi t J uge n dgr up-
pe n über ei ne n l ange n Zei t-
r au m ei nst udi ere n wol l e n. Lei -
der ko nnt e di e woxx von de n
Vertr et er n s el bst kei ne St el-

l ung na h me o der wei t er e I nf or-
mati one n erl a nge n.

Das s i n punct o Sexual auf-
kl är ung wi r kl i c h Han dl ungs be-
darf best e ht, ver de utl i c he n
ni c ht nur di e f ast por nogr afi -
s c he n Vor st el l unge n von Se-
xual i t ät vi el er J uge n dl i c her.
Auc h we n n der Pl an ni ng mi t
kl ei ner Bel egs c haft un d geri n-
ge n Mi tt el n S c hul kl as s e n ei n-

l ä dt, u m ü ber Pr o bl e me von
Bezi e hung un d Ver hüt ungs me-

t ho de n z u r e de n un d er st e
He m ms c h wel l e n z u Gynäkol o-
ge n a bz uba ue n - di e Mi s s st än-
de bei m Sexual unt erri c ht i n
Luxe mb ur g l i ege n auf der
Han d: S o f or dert der Pl an ni ng

s c hon s ei t l änger e m, das s di e
Sexual erzi e hung i m Ra h me n
der Aus bi l d ung von Le hrer n
o bl i gat ori s c h s ei n müs st e.
Auc h s ol l t e S exual erzi e hung
al s ei ge nes Sc hul f ac h ei nge-
f ührt wer de n un d ni c ht n ur
s por a di s c h i m Ra h me n von
Bi ol ogi e o der Mor al unt erri c ht
anges pr oc he n wer de n - j e
nac h de m, o b un d wi e der Le h-
r er si c h de m The ma ge wac h-
s e n f ühl t o der es i n s ei ne n
Zei t pl an ei n baue n kann.

Chri sti ane Wal eri c h

"I c h hal t e ni c ht vi el vo n
Tee nst ar", s agt e Mar c Angel,
Pr äsi de nt von " St o p Ai ds
No w". Mi t di es er Ansi c ht ü ber
di e ne ue I ni ti ati ve z ur Se-
xual auf kl är ung mi t de m po p pi -
ge n Na me n st e ht er l ä ngst
ni c ht al l ei ne da. Auc h der Pl an-
ni ng Fa mi l i al, ne ut r al e Anl auf-
st el l e mi t ärztl i c her un d ps y-
c hol ogi s c her Bet r e uung, i st
s ke pti s c h. S ei t de n s ec hzi ger
J a hr e n l ei st et man d ort Pi o-
ni er ar bei t i m Ber ei c h der Pr ä-
ve nti on un d Sexual erzi e hung

i n Luxe mb ur g. Unt er st üt z ung
f ür di e mühs el i ge Auf kl är ungs-
ar bei t k önnt e man d ort g ut ge-
br auc he n. Des hal b st e ht ma n
ne ue n Ans ät z e n kei nes wegs
paus c hal a bl e hne n d ge-
ge nüber: "I ns bes on der e da-
d ur c h, das s es i n Luxe mbur g
ei ne n wi r kl i c he n Mangel i n
punct o ' é d ucati on s exuel l e et
aff ecti ve' gi bt un d wi r s el bst

I ni ti at or s ol c her Pr ogr a m me
si n d, i st es kl ar, das s wi r a n an-
dere n Her ange he ns wei s e n i n-

t er es si ert si n d - auc h we nn es
l et ztl i c h kei n Wun der mi tt el
gi bt", mei nt Cat héri ne Chér y,
Lei t eri n des Pl anni ng Fa mi l i al

i n Luxe mbur g St a dt a uf Nac h-
f r age der woxx. S o wan dt e si c h
de n n auc h das Gr o ßherz ogl i -
c he Ha us i n der Per s o n Pri n-
z es si n S ybi l l as Anf ang des J a h-
r es ans Pl an ni ng, u m das Kon-
z e pt Tee nst ar al s wi r ks a mes
I nst r u me nt gege n unge wol l t e
Sc h wanger s c haft e n bei Mi n-
derj ä hri ge n vorz ust el l e n.

Doc h wor u m ge nau han del t
es si c h bei Tee nst ar? Der Na-
me al l ei n eri nnert z unäc hst

e her an ei ne bekan nt e Fer n-
s e h- Mott os ho w. Der Begri ff,
der s ovi el wi e " Sexual i t y Tea-
c hi ng i n t he c o nt ext of Ad ul t
Res ponsi bi l i t y" be de ut et, wur-
de wi e auc h das Pr ogr a m m
von der Gynäkol ogi n un d Lei -
t eri n des Was hi ngt oner " Nat u-
r al Fa mi l y Pl a nni ng Ce nt er"
Hanna Kl a us Anf ang der ac ht-

zi ger J a hre e nt wi c kel t.
Bl ätt ert man das Fal t bl att

der Organi s ati o n d ur c h, dan n
kön nt e man mi t de n Zi el vor ga-
be n ei nver st a n de n s ei n - z u-
mi n dest mi t j e ne n, das s i n

punct o Sexual i t ät e nt s pre-
c he n d de n Al t er s kl as s e n k ör-
perl i c he, e moti onal e, r el ati o-
nel l e s o wi e i nt el l ekt uel l e Kri t e-
ri e n anges pr oc he n wer de n s ol-
l e n - wo bei es ver bl üfft, das s
hi er auc h s pi ri t uel l e El e me nt e
er wä hnt wer de n.

I n der Tat f u ßt di e Or ga ni s a-
ti o n a uf kei ner s äkul ar e n
Gr un dl age: I n Fr ankr ei c h orga-
ni si ert der " Ce nt r e d' Ed ucati on
Pl uri di s ci pl i nai re de l a Per s o n-
nal i t é" ( CEPP) di e Kur s e, der
Mi t gl i e d i st bei m " Mouve me nt
Mon di al des Mères". Let zt er er

i st Part ner me hr erer kat hol i -
s c her Di öz es e n. Unt er de m Ti -
t el " Let' s t al k a bout t ee nst ar"
( www. kat h. net) st e ht de nn
auc h unver bl ü mt, das s si c h
di e Organi s ati o n a m c hri stl i -
c he n Gl a ube n un d ki rc hl i c he n
Doku me nt e n wi e der " Hu ma-
nae Vi t ae" o der der von Pa pst
J o hannes Pa ul II. e nt wi c kel t e n
" The ol ogi e des Lei bes" ori e n-
ti ert. S o i st es wo hl ka u m er-
st aunl i c h, das s As pekt e wi e
Fr uc ht bar kei t, J ungf r äul i c hkei t
un d Absti ne nz bi s z ur Ehe i m
Mi tt el punkt st e he n.

Th e ol o gi e d es L ei b es
Kl i c kt man auf di e We bsi t e

von Tee nst ar I nt er nati onal,
wi r d unver ho hl e n mi t de n j un-

ge n Me ns c he n ge wor be n, de-
re n J ungf r äul i c hkei t man mi t
Hi l f e des Tee nst ar pr oj ekt es
vert ei di gt ha be: " Has yo ur c ur-
ri c ul u m s ho wn t hat i t can post-
p one s exual i nvol ve me nt ?
Tee nst ar has . . . Over 9 0 % of f e-
mal e an d mal e vi rgi ns r e mai -

ne d uni nvol ve d whi l e 30- 6 5 %
of pre vi ousl y i nvol ve d st u-
de nt s st o p pe d d uri ng t he year-

l ong Tee nst ar pr ogr a m. " Di es e
Hal t ung st ö ßt bei m Pl anni ng
auf Kri ti k: " We nn das Gel i nge n
ei nes Pr ogr a m ms der Sexual er-
zi e h ung a m Pr oz e nt s at z der
J ungf r äul i c hkei t unt er J uge n d-
l i c he n f est ge mac ht wi r d, da nn
er ke n nt man kl ar, wel c he Phi l o-
s o p hi e da hi nt er st eckt" mei nt
Ge or ges Haan, " Chargé d' é d u-
cati o n s exuel l e et aff ecti ve"
bei m Pl an ni ng.

Hi er unt er s c hei de si c h der
Pl anni ng vo n Tee nst ar, i n de m
er As pekt e wi e Kör per un d Be-
zi e h ung t he mati si er e, a ber
auc h das Be wus st s ei n ei ner S e-
xual i t ät, di e p hysi s c h un d un-
t er ver a nt wortl i c he n Be di n-
g unge n erl e b bar i st. " Di es e
Pr ogr a m me, di e auf kör perl i -
c her Absti ne nz ber u he n, si n d
di s kri mi ni er e n d, i ns of er n al s
si e j e ne ver urt ei l e n, di e di es e
Ei nst el l ung ni c ht t ei l e n un d s e-
xuel l akti v si n d", mei nt
Cat héri ne Chér y. " Es i st r üc k-
wärt s ge wa n dt, we nn di e S e-

xual i t ät vor o der a u ßer hal b
der Ehe al s unrei n anges e he n

Se xu al i t ät i st n a c h
wi e vor ei n Ta b u

i n L u xe mb ur g.
D a ss n u n a uf gr u n d

d er I ni ti ati ve vo n
Pri nz e ssi n Sybi l l a

ei n e r e a kti o n är e
Auf kl är u n g s p ol i ti k

wi e d er Auf wi n d erf ä hrt,
sti m mt b e d e n kl i c h.

All ei ne, zu zweit, zu dritt - ge wusst wi e. (Fot o: Chri sti ane Wal eri c h)

U- Co m mer c e
D e r Wi r t s c h af t s - u n d d e r K o m m u n i k a -

t i o n s mi n i s t e r s c h e u e n k ei n e M ü h e, u m
L u x e m b u r g i m S c h n el l v e r f a h r e n i n s 2 1 .
J a h r h u n d e r t z u b e f ö r d e r n . " E - C o m me r c e "
h ei ß t d a s S c h l a g wo r t . B e s o n d e r s di e Ve r -
wal t u n g s ol l I T- g e r e c h t e r we r d e n . Ei n e
S y si p h u s - Ar b ei t , d e n n L u x e m b u r g s A mt s -
s c h i m mel wi e h e r t - t r ot z d e r vi el g e p r i e -

s e n e n k u r z e n We g e - ma n c h mal g a n z s c h ö n
l a u t . B r i e f e v o n d e r St e u e r v e r wal t u n g , z u m B ei -
s pi el , si n d g r u n d s ät zl i c h mi t " d e r Vo r s t e h e r d e r
St e u e r k a s s e" u n t e r s c h r i e b e n . Di e s e r a n o n y me
H e r r ( o d e r i s t e s d o c h ei n e D a me ? ) i s t z u b e -
d a u e r n , d e n n e r / si e m u s s t ä gl i c h Ta u s e n d e v o n
B r i e f e n l e s e n u n d a u c h v e r s c h i c k e n . Tat s ä c h l i c h
si n d e s n at ü r l i c h Ab e r h u n d e r t e v o n S a c h b e a r -
b ei t e r I n n e n , di e Ta g f ü r Ta g d e n P o s t b e r g a b a r -
b ei t e n , si c h j e d o c h n i c h t z u e r k e n n e n g e b e n .
Wi l l ma n i h n e n ei n e I n f o r mat i o n z u k o m me n l a s -

s e n , m u s s ma n si c h d e s K u l i s o d e r d e r al t e h r -
wü r di g e n S c h r ei b ma s c h i n e b e di e n e n - u n d z u r
B r i e f ma r k e g r ei f e n . S el b s t d a n n , we n n e s l e di g -

l i c h d a r u m g e h t mi t d e m F o r m u l a r " C O 6 3 B" ei n e
K o n t o n u m me r mi t z u t ei l e n , wei l ei n e m ( p e r Ei n -
s c h r ei b e n mi t g e t ei l t ! ) 0, 7 0 E u r o g u t g e s c h r i e b e n
we r d e n s ol l e n . Ab g e s e h e n d a v o n , d a s s d a s K o n -

t o, d a s me h r mal s i m J a h r z u Ü b e r wei s u n g e n a n
di e St e u e r v e r wal t u n g b e n u t zt wi r d, b e k a n n t s ei n
m ü s s t e , d ü r f t e d e r Au f wa n d ei n Vi el f a c h e s d e r
G u t s c h r i f t a u s ma c h e n - al l ei n a n P o r t o k o s t e n .
D a b ei gi n g e e s d o c h s o ei n f a c h u n d f a s t u m-
s o n s t p e r E - Mai l , d e m Au s g a n g s p u n kt ei n e s j e g -

l i c h e n E - C o m me r c e. St at t d e s s e n s c h r ei b t ma n
si c h i n L u x e m b u r g di e Fi n g e r wu n d: Ad r e s s at
u n b e k a n n t . U - C o m me r c e e b e n .

SE XU AL E RZI E H U N G

Zur ü c k z u d en Wur z el n ?


